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Kath. Kirchengemeinde  
St. Maria zum Frieden 
________________________________  

 
Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden, Pfarrer-Orgaß-Stiege 19, 49716 Meppen, 02.06.2016 

    
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 01.06.2016 
im Haus Maria Frieden 

  
 Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

Besinnung: Petra Röttger 
Protokoll: Hubert Kamin 

 
1. Um 20:00 Uhr begrüßte  Manfred Fickers die 15 anwesenden PGR-Mitglieder 

und eröffnete  die Sitzung.  
Zur einleitenden Besinnung  trug P. Röttger aus dem Buch „Mit Leib und 
Seele“ von Kurt Rainer Klein den Aufsatz „Entspannung und Pause“ vor, der 
dieses Thema am Beispiel der beiden Jünger auf dem Weg nach Emmaus be-
trachtet. 

 
 

2. Das Protokoll  der am 11.05.2016 durchgeführten PGR-Sitzung  wurde in der 
vorgelegten Fassung nicht genehmigt . Der unter Pkt. 4 „Bericht von der Ko-
operationsrat-Sitzung“ im Absatz 4 dargestellt Inhalt über die Erstkommunion 
soll als Vorschlag unter dem Pkt. 10 „Verschiedenes“ aufgeführt werden. Da-
für steht im Absatz 4 nur das in der Kooperationsrat-Sitzung besprochene. 

 
 

3. Rückblick: 
� An der Pilgerfahrt nach Heede  nahmen ca. 40 Personen teil. Nach 

dem Gang durch die „Pforte der Barmherzigkeit“ wurde auf dem Fried-
hof das Kreuz von Station zu Station getragen und der Kreuzweg gebe-
tet. Danach fand in der St. Petrus-Kirche ein Gottesdienst statt. Ab-
schließend konnte jeder an der Gebetsstätte der Gottesmutter seine 
persönlichen Anliegen vorbringen. Die Pilgerfahrt hat allen Teilnehmern 
sehr gut gefallen. 

� Die von Pastor Dietmar Hagemann gehaltene Maiandacht auf dem 
Esterhof  war in diesem Jahr wahrscheinlich wegen des nicht so guten 
Wetters von nur ca. 15 Leuten besucht. 

� Die Fronleichnamsfeier  in der Stadt war eine inhaltlich tolle Sache be-
richtete Veronika Linnig. Die anwesenden Kinder wurden in die Gestal-
tung mit einbezogen und auch der neue Prozessionsweg mit dem Altar 
am Rathaus war gut. 
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Die Beteiligung hätte besser sein können, was Kerstin Suschowk auf 
den  Beginn der Feier um 18:00 Uhr zurückführte, eine Zeit, die für die 
arbeitende Bevölkerung nicht gerade vorteilhaft ist.  
Da Maria zum Frieden im nächsten Jahr vorbereitende Gemeinde ist, 
muss unbedingt darauf geachtet werden, dass bei Beginn der Feier an-
gesagt wird, wie Kapelle und singende Gemeinde zusammen spielen. 
Ferner muss der Verwendungszweck der Kollekte bekannt gegeben 
werden. 
In Rühle und Fullen/Versen war eine sehr gute Beteiligung zu verzeich-
nen.   
 
 

4. Beim Gottesdienst auf dem Esterhof am 19. Juni  werden die Urkunden 
„Faire Gemeinde“ überreicht. Es soll je ein Vertreter des KV und des PGR bei 
der Übergabe anwesend sein. Als PGR-Vertreter stellt sich M. Fickers zur 
Verfügung. Als KV-Vertreterin im PGR nimmt K. Suschowk dieses mit in die 
nächste KV-Sitzung. 
Leonhard Menke bringt 7 Tische, Bänke und Stapelstühle und 5 Kisten Was-
ser in kleinen Flaschen zum Esterhof. 100 Flaschen „faire“ Getränke sind be-
reits besorgt worden. Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr; um 9:00Uhr 
treffen sich L. Menke, Wilhelm Eikens, Johannes Rotter und Ludwig Rehbock 
zum Einrichten. Der Preis für alle angebotenen Sachen soll 1,00 € betragen. 
L. Menke bringt Wechselgeld und Kasse mit.  

 
  

5. Am 09. Oktober wird St. Maria zum Frieden als „Kirche des Monats“  vorge-
stellt. Anne Fischer verteilt Zettel mit dem Vorbereitungs- und Veranstaltungs-
ablauf. Ende September soll das Programm stehen. Hermann Sur ist für die 
Vorbereitung inhaltlich zuständig. A. Fischer, V. Linnig und H. Kamin bilden 
die Projektgruppe „Kirche des Monats“.  

 
 

6. Die Themen der  Tagesordnung für die nächste Kooperationsrat-Sitzung  
waren in einer vorangegangenen PGR-Vorstands-Sitzung festgelegt worden. 
H. Kamin verlas diese Tagesordnung, mit der die Anwesenden einverstanden 
waren. Unter Pkt. „Verschiedenes“ soll noch eingefügt werden: „Besuch der 
JVA“. Unsere Projektgruppe „Lebendiger Glaube“ will sich demnächst mit die-
sem Thema befassen. 

 
 

7. Die PGR-Sitzung am 03. August  wird mit einem Gottesdienst um 19:30 Uhr 
im Altarraum unserer Kirche beginnen. Danach werden zum Tagesordnungs-
punkt „Erstkommunion“ Pater Benny und Maria Hillmann hinzukommen. 
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8. Bericht aus den Projektgruppen 
Für das Pfarrfest ist alles geregelt, was geregelt werden muss. Es findet in 
diesem Jahr kein „Kinderflohmarkt“ statt. Bislang eingegangene Vorschläge 
für die Vergabe des erwirtschafteten Erlöses sind folgende Einrichtungen: Te-
lefonseelsorge, SKF, Binsenkörbchen und Gefängnisseelsorge.  
„Lebendiger Glaube“ bereitet den Gottesdienst am 03. August vor. 
W. Eikens berichtet über das Anbringen der Info-Tafeln in der Kirche. Der 
Kreuzweg in den Kirchenfenstern soll auch beschriftet werden. Die Schilder 
und Tafeln sollen bis zum 09. Oktober (Kirche des Monats) angebracht sein. 
P. Röttger informiert über unseren Gemeindebrief „Echo heute“. Zum Kreuz-
worträtsel werden noch Lösungen eingesandt. Das nächste Treffen ist am 09. 
Juli. Zum Weihnachtsfest soll die nächste Ausgabe des Gemeindebriefes er-
scheinen. 

 
 

9. A. Fischer berichtet von den Dienstgesprächen der Hauptamtlichen , dass 
im Wohnpark ein Gebetsraum eingeweiht wurde. Beim Gottesdienst auf dem 
Esterhof wird bekannt gegeben, dass wieder eine Urlaubsaktion durchgeführt 
werden soll. Es können Ansichtskarten an Pater Benny geschickt werden, die 
dann zu einem großen Bild verarbeitet werden. 

 
 

10. Tagesordnungspunkt Verschiedenes  
Ehrenamtsfest – V. Linnig meldet die Anzahl der Teilnehmer an Petra Rotter, 
die dann die Karten für die Freilichtbühne kauft. Die Einladungen an die 
Ehrenamtlichen gehen vor den Sommerferien raus. Bei der PGR-Sitzung am  
03. August werden die Aufgaben verteilt. 
Ökumenisches Bibellesen – Wegen eines Fußballspieles bei der EM ist der 
Termin beim Friseur Moorkamp auf den 28. Juni verlegt worden. 
Pfingstzeltlager – J. Rotter berichtet von einem tollen Vergnügen, an dem 74 
Kinder und 50 Leute des Leitungsteams bei nicht sonderlich gutem Wetter 
teilnahmen. Für das Sommerzeltlager seien bislang 70 Anmeldungen einge-
gangen. Georg Quednow sprach Anerkennung und Lob für die Helfer aus. 
Pfingstgottesdienst in der Stadt – P. Röttger berichtet von einem bei allen gut 
angekommenen Gottesdienst.   
Katholikentag – G. Quednow sprach von einem tollen Erlebnis, auch wenn er 
in einer Turnhalle auf dem Fußboden schlafen musste. 
A. Fischer berichtet, dass demnächst an der Herderstraße eine KiTa gebaut 
wird. Dazu wird es noch eine Info-Veranstaltung geben. 
Stefan Sur regte an, im Gemeindehaus Maria Frieden einen WLAN-Anschluss 
zu installieren. Christian Ahlers wird es in der KV-Sitzung vortragen. 
 
M. Fickers bedankte sich bei allen und beendete die Sitzung um 22:00 Uhr.  
 

 


